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Schwester Euthymia Stiftung
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Vorwort

Die Chancen, einen Studienplatz der Humanmedizin an einer deutschen Universität zu erhalten, sind 
aufgrund der wenigen Plätze und der hohen Zugangsvoraussetzungen begrenzt. Auf der anderen Seite 
werden dringend Ärztinnen und Ärzte benötigt. Um dem Mangel an qualifizierten Medizinern zu begeg-
nen, tritt die Schwester Euthymia Stiftung zur Ausbildung des ärztlichen Nachwuchses in Kooperation mit 
der Karls-Universität-Prag.

Im Rahmen von Stipendien soll interessierten jungen Erwachsenen aus der Region die Möglichkeit gebo-
ten werden, ein Medizinstudium in Prag zu absolvieren. Dabei besteht die Option, die praktischen Anteile 
an den vier Krankenhäusern der Schwester Euthymia Stiftung zu erbringen.

Auf den folgenden Seiten informieren wir Schritt für Schritt über die Bewerbungsverfahren für das Stipen-
dium und einen Studienplatz an der Karls-Universität sowie über den Ablauf des Medizinstudiums in Prag. 
Sollten Sie doch noch Fragen haben, stehen Ihnen die genannten Ansprechpartner gerne zur Verfügung.



54

Die Schwester Euthymia Stiftung

Die Schwester Euthymia Stiftung wurde im März 2013 gegrün-
det. Der Name des katholischen Klinikverbundes erinnert an 
die selige Clemensschwester Maria Euthymia. Zur Schwester 
Euthymia Stiftung (SES) gehören vier Krankenhäuser: Das 
St. Josefs-Hospital Cloppenburg, das St. Franziskus-Hospital 
Lohne, das St. Marienhospital Vechta und das Krankenhaus 
St. Elisabeth in Damme. 

Mit insgesamt 950 Betten und 2.250 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ist die SES einer der wichtigsten Gesundheits-
dienstleister in Niedersachsen. Über 48.000 Patienten werden 
in den vier Kliniken jährlich stationär behandelt und mehr 
als 175.000 ambulant. Die Häuser versorgen die Region mit 
einem weit gefächerten Spektrum an medizinischen Dienst-
leistungen und verfügen über modernste medizinische Aus-
stattung. Fachkliniken der Krankenhäuser haben einen hohen 
Stellenwert in der Region.

Als Akademische Lehrkrankenhäuser der Medizinischen 
Hochschule Hannover sind das St. Marienhospital Vechta und 
das St. Josefs-Hospital Cloppenburg einem hohen medizi-
nischen Standard verpflichtet, ebenso wie das Krankenhaus 
St. Elisabeth Damme, das als Akademisches Lehrkranken-
haus der UMCH Universitätsmedizin Neumarkt am Campus 
Hamburg eine exzellente Bildungsqualität sicherstellt. Die 
eigens mit der Karls-Universität entwickelten Lernzielkatalo-
ge gewährleisten reibungslose Anerkennung der erbrachten 
Studienleistungen in Prag.

Die Einrichtungen der Schwester Euthymia Stiftung haben 
sich zum Ziel gesetzt, durch die kooperative, interdisziplinäre 
Zusammenarbeit aller Fachgebiete eine optimale ambulante 
und stationäre Versorgung von Patientinnen und Patienten zu 
gewährleisten.

Kooperationspartner

Die Karls-Universität in Prag 

Die Karls-Universität wurde im Jahr 1348 gegründet und ist 
damit die älteste Universität Mitteleuropas. Mit 17 Fakultäten 
und mehr als 50.000 Studierenden ist sie zudem die größte 
Universität Tschechiens. Mehr als 4.300 internationale Studen-
tinnen und Studenten sind an der Prager Universität einge-
schrieben. Die Karls-Universität rangiert unter den ersten 1,5 % 
der besten Universitäten der Welt. 

Die Universität ist über das gesamte Stadtgebiet von Prag 
verteilt. Weitere Standorte sind in Hradec Králové und in Plzeň. 
Der historische Kern aus dem 14. Jahrhundert – das Karolinum 
- befindet sich in der Prager Altstadt und ist gleichzeitig das 
Zentrum des universitären Lebens. Hier ist der Sitz des Rektors 
und des Senats. Des Weiteren werden hier offizielle akademi-
sche Zeremonien abgehalten, wie Immatrikulationsfeiern und 
Abschlussfeiern.

Die Erste Medizinische Fakultät ist eine der fünf medizinischen 
Fakultäten der Karls-Universität. Mit rund 3.400 Studierenden 
und nahezu 1.200 Mitarbeitenden stellt die Erste Medizinische 
Fakultät der Karls-Universität Prag den größten universitären 
Standort zur Ausbildung von Medizinern in der Tschechischen 
Republik dar. Das Medizinstudium ist anspruchsvoll und nach-
haltig, der Abschluss ist in Deutschland bzw. weltweit ohne 
weitere Prüfung anerkannt.

Für den Studiengang „General Medicine“ stehen jährlich 150 
Plätze zur Verfügung. Insgesamt erstreckt sich das Medizinstu-
dium über eine Dauer von sechs Jahren. Gelehrt wird über-
wiegend auf Englisch. Das Studium an der Medical School der 
Karls-Universität Prag beginnt im Oktober eines Jahres.

Medizinstudium in Prag – 
Studienverlauf
Die ersten drei Jahre des Studiums finden an der Karls-Uni-
versität in Prag statt. Im vorklinischen Teil werden theoreti-
sche Grundlagen etwa zu Anatomie, Biologie, Terminologie 
und Erster Hilfe vermittelt. Im zweiten Studienjahr wird ein 
Sommerpflegepraktikum von zwei Wochen absolviert.

Der darauffolgende klinische Studienabschnitt ist in Module 
aufgeteilt, die klar voneinander getrennt sind. Es gibt keine 
fächerübergreifenden Examina wie in Deutschland und der 
Abschluss der einzelnen Fächer erfolgt in den jeweiligen 
Modulen. Diese Abschlussnoten fließen schließlich in die 
Examensnoten ein. In diesem Studienabschnitt werden eine 
Reihe von Praktika in entsprechenden Fachabteilungen 
absolviert, diese finden dann in den Kliniken der Schwester 
Euthymia Stiftung in Deutschland statt. Detaillierte Studien-
verlaufsplane finden Sie im Anhang dieser Broschüre.

Für das Medizinstudium fallen in der Regel Studiengebühren 
von rund 450.000 Tschechische Kronen pro Jahr an, das 
sind etwa 16.700 Euro. Durch das Stipendium der Schwester 
Euthymia Stiftung werden diese Kosten abgedeckt.

Das Stipendium der 
Schwester Euthymia Stiftung

Jährlich werden mehrere Stipendien durch die Schwester 
Euthymia Stiftung vergeben. Die erste Voraussetzung für ein 
Stipendium ist der bestandene Aufnahmetest der Karls-Uni-
versität (mehr dazu unter „Der Aufnahmetest in Prag“).

Ausserdem durchlaufen alle Bewerber ein Auswahlverfahren, 
Dazu gehören ein Pflegepraktikum, die schriftliche Bewer-
bung und die persönlichen Auswahlgespräche (mehr dazu 
unter „Die Bewerbung auf das Stipendium der Schwester 
Euthymia Stiftung).

Die Ausgestaltung der Stipendien ist wie folgt:

Für das Stipendium wird ein sogenanntes Ausbildungsdienst-
verhältnis geschlossen. Darin verpflichtet sich die Schwester 
Euthymia Stiftung zur Übernahme der anfallenden Studien-
gebühren und zahlt diese unmittelbar an die Karls-Universi-
tät. Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums bietet die 
Stiftung dem Arzt einen unbefristeten Arbeitsvertrag für eine 
Vollzeittätigkeit als Assistenzarzt in Weiterbildung an. 

Der Student verpflichtet sich, an der First Faculty of Medicine 
der Karls-Universität Prag das Studium der Humanmedizin zu 
absolvieren und anschließend für eine Dauer von fünf Jahren 
in den Krankenhäusern der Schwester Euthymia Stiftung als 
Arzt tätig zu sein. 
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Schritt für Schritt zum Studienplatz

Informationsveranstaltungen 

Bereits kurz nach den Sommerferien finden Informations-
veranstaltungen in der Region statt. Hier wird interessierten 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und auch Lehrkräften die 
Gelegenheit geboten, sich zeitnah vor den Abiturprüfungen 
über die Möglichkeit eines Studiums in Prag und des Stipen-
diums der Schwester Euthymia Stiftung zu informieren.

Reise nach Prag

Wurde bei den Informationsveranstaltungen das Interesse 
geweckt, ist es sicherlich auch interessant und wertvoll, die 
Erste Medizinische Fakultät der Karls-Universitat Prag live 
kennenzulernen. Potentielle StudentInnen, Eltern und Inter-
essierte haben die Möglichkeit, an einer begleiteten Exkur-
sion teilzunehmen. Für die Gruppe wird eine Führung durch 
die Fakultät und ihre Institute angeboten und es gibt die 
Gelegenheit, Professoren, Institutsleiter und deutschsprachi-
ge StudentInnen kennenzulernen. Auf dem Programm steht 
ausserdem eine Stadtführung, um sich Prag   als möglichen 
Wohnort anzuschauen und Eindrücke zu sammeln.

Im Rahmen von gemeinsamen Essen und der Aktivitäten 
bleibt reichlich Raum, um weitere individuelle Fragen zu 
klären.

Schritt für Schritt zum Studienplatz 

Alle genauen Fristen und Termine finden Sie unter folgenden Links: 

https://medizinstudium-in-prag.com/medizinstudium/#studienverlauf

(Anm.: Dies ist ein Überblick, auf den folgenden Seiten folgt eine detaillierte 
Beschreibung) 

Zeitlicher Ablauf für die Bewerbung auf einen Studienplatz an der Karls-
Universität Prag und das Stipendium der Schwester Euthymia Stiftung

→	 September
	� Informationsveranstaltungen an den Gymnasien der Region

→	 Dezember bis Ende April
	� Kurzbewerbung um einen Studienplatz Anmeldung für die Aufnahmeprüfung

→	 Januar 
	 Informationsreise nach Prag für alle Interessierten

→	 Dezember bis April
	 Vorbereitungskurs auf die Aufnahmeprüfung in Vechta

→	 April
	 Schriftliche Aufnahmeprüfung in Vechta 

→	 Januar bis Mai
	 Bewerbungszeitraum zum Stipendium

→	 Bis Ende Juni
	 Bewerbergespräche Stipendium 
	 Mündliche Aufnahmeprüfungen online

→	 Anfang Juli
	 Vergabe der Stipendien

→	 Bis 15. Juli 
	 Rückmeldung an die Uni

→	 Oktober
	 Studienbeginn in Prag

Nachfolgend finden Sie einen groben Reiseplan. Der genaue 
Ablauf wird für jede Fahrt individuell erarbeitet und bekannt 
gegeben, sprechen Sie uns gerne dazu an.

Tag 1
→	 Anreise 
→	 Freizeit

Tag 2
→	 Führung durch die Karls-Universität nur für unsere Gruppe
→	� Stadtführung und Austausch mit deutschsprachigen 

Studenten der Fakultät
→	 gemeinsames Abendessen

Tag 3
→	 Abreise
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Die erste Runde der Aufnahmeprüfung: 

Der Wissenstest in Form von Multiple-Choice-Fragen wird in 
Präsenz (oder eventuell online) durchgeführt. Im Falle einer 
Änderung der Prüfungsform werden die Bewerber min-
destens 30 Tage vor dem Prüfungstermin informiert. Jeder 
Bewerber kann die Wissenstests nur einmal pro Jahr ablegen.

Die Bewertung der Wissenstests erfolgt nach einem Punkte-
system: Für jede richtige Antwort erhält der Bewerber einen 
Punkt. Der Wissenstest besteht aus drei Teilen - Biologie, 
Chemie und Physik (25 Antworten und maximal 25 Punkte 
für jeden Test, also insgesamt maximal 75 Punkte für alle drei 
Tests.

Für die Fragen im schriftlichen Test gibt es nur eine richtige 
Antwort (single-best answer) und nur eine vollständig richtig-
beantwortete Frage wird mit einem Punkt bewertet. Taschen-
rechner oder andere „intelligente Geräte“ sind nicht erlaubt.

Die Mindestpunktzahl in den Wissenstests, die für das Wei-
terkommen in die zweite Runde erforderlich ist, wird auf 50 
Punkte festgelegt. Ein Bewerber, der weniger als die Mindest-
punktzahl von 50 Punkten erreicht hat, kommt nicht in die 
zweite Runde und seine Aufnahmeprüfung ist beendet.

Die zweite Runde – mündliche Interviews

Den zweiten Teil der Aufnahmeprüfung bildet der mündliche 
Teil, die sog. MMIs. Diese finden einige Zeit nach dem Wis-
senstest statt, der Bewerber wird über den Termin informiert. 
Die MMIs bestehen aus vier Interviews, je Interview können 
maximal zehn Punkte erreicht werden (maximal 40 Punkte).

Im Rahmen der Interviews werden beispielsweise Rollen-
spiele (für z. B. das Überbringen schlechter Nachrichten) 
durchgespielt, die Motivation und das Interesse an der 
Medizin abgefragt, Medizinische Ethik und Ansichten des 
Gesundheitswesens dargelegt, Kommunikationsfähigkeit, 
Zusammenarbeit, Interpretation und Berechnung von Daten 
getestet sowie persönliche Qualitäten hinterfragt. 

„Das Glück bevorzugt den, 
der vorbereitet ist“ 

Der Vorbereitungskurs auf die Aufnahmeprüfung 

Ganz in diesem Sinne möchten wir Sie dabei unterstützen, 
sich möglichst gut auf den Aufnahmetest in Prag vorzube-
reiten. Daher führen wir in Vechta einen Vorbereitungskurs 
durch, in dem die relevanten Themenbereiche aus den 
Fächern Biologie, Physik und Chemie wiederholt und geübt 
werden. Geschultes Fachpersonal steht Ihnen dabei zur Seite.

Natürlich ist es wichtig und unabdingbar, dass Sie sich auch 
selbst mit der nötigen Fachliteratur auseinandersetzen und 
diese als Grundlage verinnerlichen. Der Aufnahmetest findet 
in englischer Sprache statt, sodass es sinnvoll ist, auch mit 
englischer Literatur zu lernen, um sich so das entsprechende 
Vokabular für die Prüfungen anzueignen. Als Lerngrundlage 
und Leitfaden können folgende Bücher genutzt werden:

Physik: 
Schaum‘s Outline of College Physics, Twelfth Edition
(Schaum‘s Outlines) Paperback – 4 Nov 2016
ISBN-13: 978-1259587399

Biologie: 
Basic - Advanced Biology For You (Advanced for You), by
Gareth Williams; ISBN-13: 978-1408527351

Comprehensive: Campbell Biology, 11th edition

ISBN-13: 978-0134093413

Chemie:
Chemistry in Context for Cambridge International AS & A
Level (Cie a Level) Paperback – 30 Mar 2017
ISBN-13: 978-0198396185

Die Aufnahmeprüfung

Die bestandene Aufnahmeprüfung ist die Voraussetzung für 
den Studienbeginn in Prag. Um an dem Test teilzunehmen, 
ist es erforderlich, sich für den Studiengang zu bewerben. 
Dies erfolgt über die Homepage der Universität. Für die 
Anmeldung selbst ist eine Zahlung von 820 Tschechischen 
Kronen (umgerechnet etwa 35 €) erforderlich. Zudem müssen 
alle Bewerber ein persönliches Motivationsschreiben (s.u.) 
und das Abiturzeugnis einreichen. 

Der Anmeldezeitraum für den Test beginnt Anfang Dezember 
und endet am 30. April. Die Aufnahmeprüfungen finden an 
mehreren festgelegten Terminen in Prag statt, einen Termin 
bieten wir auch in Vechta an. Wichtig ist, dass die Anmeldung 
zum Test mindestens 14 Tage vor dem Testtermin erfolgt. 

Zudem müssen alle Bewerber ein Motivationsschreiben 
als Anlage zur Bewerbung einreichen (max. 10 Punkte). Die 
Bewerber beschreiben hier ihre Motivation, das Fach Medizin 
an der Ersten Medizinischen Fakultät der Karls-Universität zu 
studieren sowie ihre Erfolge, Kenntnisse und Erfahrungen im 
medizinischen Umfeld. 

Bewerber, die die zweite Runde erreichen, müssen mindes-
tens 35 von maximal 50 Punkten in der  zweite Runde sam-
meln (maximale Punktzahl: 40 Punkte für die Vorstellungs-
gespräche plus 10 Punkte für das Motivationsschreiben). Nur 
die im zweiten Durchgang erzielten Punkte entscheiden über 
die Zulassung zum Studium, d. h. die im ersten und zweiten 
Durchgang gesammelten Punkte werden nicht addiert.

Die zweite Runde der Aufnahmeprüfung findet online (oder 
eventuell persönlich) statt. Im Falle einer Änderung der Prü-
fungsform werden die Bewerber mindestens 30 Tage vor dem 
Prüfungstermin informiert.

Der Aufnahmetest kann jährlich wiederholt werden, ein nicht 
bestandener Test führt nicht zu einem Ausschluss für die 
Zukunft. Ein Numerus Clausus besteht nicht. Alle Prüfungen 
finden in englischer Sprache statt.

Auf der Homepage der Fakultät sowie der Homepage der 
Deutschsprachigen Medizinstudenten an der Karls-Uni-
versität finden sich weitere hilfreiche Informationen (einen 
entsprechenden Link finden Sie unter „Interessante Links).

Wenn der Aufnahmetest bestanden wurde, muss von Seiten 
des Bewerbers die Entscheidung für oder gegen die Aufnah-
me des Studiums bis Mitte Juli getroffen werden. Erst mit die-
ser verbindlichen Anmeldung beginnt die Pflicht zur Zahlung 
der Studiengebühren.

Rechtzeitig vor diesem Termin werden wir die Vergabe von 
Stipendien durchführen. Eine Voraussetzung für ein Stipendi-
um ist ein bestandener Aufnahmetest.
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Die Bewerbung auf das Stipendium der  
Schwester Euthymia Stiftung:

Für die Vergabe der Stipendien möchten wir Sie persönlich 
möglichst gut kennenlernen. Hierzu haben wir das Auswahl-
verfahren in drei Phasen eingeteilt: 

1.	 ein Pflegepraktikum
2.	 eine schriftliche Bewerbung
3.	 ein persönliches Kennenlernen.

Pflegepraktikum:

Das Pflegepraktikum sollte im Vorfeld der Bewerbung in den 
Krankenhäusern der Schwester Euthymia Stiftung durch-
geführt werden und mindestens zwei Wochen dauern. Zu 
der Stiftung gehören das St. Marienhospital in Vechta, das 
St. Josef-Hospital in Cloppenburg, das Franziskus-Hospital 
in Lohne sowie das St. Elisabeth-Krankenhaus in Damme. 
Das Pflegepraktikum kann in jedem Fachbereich absolviert 
werden.

Bitte geben Sie bei der Bewerbung um dieses Praktikum an, 
dass es für die Bewerbung um das Stipendium vorgesehen 
ist.

Das Pflegepraktikum soll auch eine Eigenkontrolle vor der ei-
gentlichen Bewerbung darstellen, ob der medizinische Beruf 
wirklich zu Ihnen passt.

Die schriftliche Bewerbung

Die schriftliche Bewerbung soll Ihren persönlichen Werde-
gang widerspiegeln. Eine Form ist nicht vorgegeben. Das 
Schreiben sollte jedoch einen ausführlichen Lebenslauf mit 
Auflistung der Sprachkenntnisse sowie ein Passfoto enthalten.

Des Weiteren sollte Ihre Bewerbung ein Motivationsschreiben 
beinhalten, welches folgende Fragen beantworten soll: „Wel-
che medizinischen Erfahrungen habe ich?“ „Was fasziniert 
mich an der Medizin?“ „Warum benötige ich das Stipendi-
um?“ und „Was spricht dafür, dass ich später in der Region 
ärztlich tätig werde?“.

Auswahlgespräche:

Auf der Basis des Pflegepraktikums sowie des Motivations-
schreibens erfolgt die Einladung zum persönlichen Auswahl-
gespräch. Die Kommission besteht aus dem Vorsitzenden der 
Schwester Euthymia Stiftung, den Sponsoren für die Stipen-
dien sowie aus Ärzten der Schwester Euthymia Stiftung.

Eine spezielle Vorbereitung ist nicht notwendig. Wir neh-
men explizit Abstand von vorbereiteten Vorträgen, sondern 
möchten Ihre Persönlichkeit kennenlernen. Zu dem Gespräch 
bringen Sie bitte Ihren gültigen Personalausweis oder Reise-
pass für die Anmeldung mit. Weitere Unterlagen sind nicht 
notwendig. 

Ihre personenbezogenen Daten speichern wir zweckgebun-
den im Rahmen des Bewerbungsverfahrens.

Das Auswahlgespräch erfolgt in den Geschäftsräumen der 
Schwester Euthymia Stiftung.

Leben in Prag 

Prag ist die Hauptstadt der Tschechischen Republik und liegt 
an der Moldau. Die Stadt wird auch als “Goldene Stadt” und 
“Stadt der hundert Türme” bezeichnet, weil das historische 
Stadtbild von zahlreichen Türmen geprägt ist, die in der 
untergehenden Sonne golden leuchten. Prag begeistert mit 
kulturellen Highlights, vielen Sehenswürdigkeiten, seiner Ge-
schichte, seinem Charme und nicht zuletzt dem guten Essen 
und seinem traditionsreichen Bier. Prag hat sich im Laufe der 
Jahre zu einer multikulturellen Stadt entwickelt, in der man 
Menschen aller Nationen trifft.

Sehenswürdigkeiten

Die wohl bekannteste Sehenswürdigkeit in Prag ist die Karls-
brücke. Sie wurde im 14. Jahrhundert errichtet und ist eine 
historisch bedeutsame Brücke über die Moldau. Sie wurde 
von Karl IV. errichtet, der auch Gründer der Karls-Universität 
war. Die Brücke gilt als Wahrzeichen Prags und gehört zu den 
Nationalen Kulturdenkmälern. Hier treffen sich nicht nur Tou-
risten, sondern die Karlsbrücke ist auch beliebter Treffpunkt 
für Studenten und junge Prager. 

Die Altstadt Prags mit bunten Barockgebäuden und gotischen 
Kirchen zählt zum UNESCO-Weltkulturerbe. Sehenswert ist 
die mittelalterliche astronomische Uhr, an der zu jeder Stun-
de ein animiertes Glockenspiel zu sehen ist. Über der Moldau 
auf dem Berg Hradschin erhebt sich die über 1000 Jahre alte 
Prager Burg mit dem Veitsdom.

Der geschichtsträchtige Wenzelsplatz, der eher wie ein großer 
Boulevard wirkt, war Schauplatz politischer Versammlungen 
und großer Demonstrationen, z. B. 1968 oder 1989. 

Der 65 Meter hohe Pulverturm gehörte früher zu den Befesti-
gungen, die die Altstadt von Prag umgaben. Er ist Tor auf der 
königlichen Route durch die Altstadt über die Karlsbrücke 
hinauf zur Burg.

Essen und Trinken

Die tschechische Küche hat viele Highlights zu bieten. Warme 
deftige Hauptgerichte wie Braten, Gulasch oder Knödel zeich-
nen die tschechische Küche aus, die sehr fleischlastig ist und 
alles andere als kalorienarm. Man findet in Prag aber auch 
vegetarische oder vegane Angebote. Süßspeisen und Süßig-
keiten gehören zum Kaffeetrinken um die Nachmittagszeit in 
den Prager Cafés dazu. Abends trifft man sich in der Bierstube 
zum Essen und zum traditionellen Bier

Bier gilt in Tschechien als Nationalgetränk und hat eine lange 
Brautradition. Die landestypische Pilsner Brauart hat sich glo-
bal verbreitet. Zu den bekannten tschechischen Biermarken 
zählen Pilsner Urquell, Budweiser, Kozel oder Starobrno.
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Interessante Links:
Alle relevanten Termine und Fristen:
https://medizinstudium-in-prag.com 

Aufnahmetest und Anmeldung
https://en.lf1.cuni.cz/undergraduate-studies-master-studies-20222023-copy#Apply

Prüfungsrelevante Themen, grundlegende Literaturangaben, Beispielfragebogen:
https://en.lf1.cuni.cz/sample-questions
https://en.lf1.cuni.cz/how-to-prepare-for-entrance-exams

Erfahrungsberichte, Community, Leben in Prag:
Homepage Deutschsprachige Medizinstudierende Karls-Universität Prag:
https://www.dmk-cz.org/

Studienverlaufspläne
https://en.lf1.cuni.cz/study-plans-for-academic-year-20192020

Links für Visa, Versicherungen, Leben und Wohnen in Prag:
https://en.lf1.cuni.cz/useful-links-en

Sprechen Sie uns gerne an!
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
katharina.maier@ses-stiftung.de

Wohnen in Prag

Bei der Unterkunft besteht die Möglichkeit in einem Studen-
tenwohnheim oder in einer Mietwohnung oder WG zu woh-
nen. Bereits in den Bewerbungsunterlagen wird abgefragt, ob 
man ein Zimmer im Studentenwohnheim beziehen möchte. 
Im Studentenwohnheim teilen sich häufig zwei Studierende 
ein kleines Zimmer. Daher ist es bei Studierenden beliebter, 
eine Wohnung zu mieten, entweder als Einzelunterkunft 
oder WG. Wenn die Wohnung mehr als ein Zimmer hat, ist es 
natürlich ideal, sie mit anderen Studierenden zu teilen, um 
die Mietkosten zu senken. Ein gutes WG-Zimmer kostet ca. 
300 Euro im Monat.

Leben in Prag

Prag bietet viele gute Restaurants, Cafés und Museen. Es 
lohnt sich, die touristischen Orte mal zu verlassen und auch 
mal in den Viertel außerhalb auf Entdeckungstour zu gehen. 
Prag ist zudem für sein Nachtleben bekannt, das aufgrund 
der günstigen Alkoholpreise und Eintrittspreise in Clubs für 
Studenten attraktiv ist. Fast jeden Tag finden verschiedene 
Veranstaltungen in zahlreichen Clubs statt, über die man 
auch am einfachsten über Facebook erfährt. Des Weiteren 
sind Restaurant- und Barbesuche meistens günstiger als in 
Deutschland. Vor allem gibt es zahlreiche Studentencafés, in 
denen man auch Aufgaben für die Universität erledigen kann. 
Zum Lernen bieten sich zudem Fakultätsbibliotheken oder 
öffentliche Bibliotheken an. 



1514

Studienverlaufsplan Medizin 2022/ 2023
1. Studienjahr

Wochenstunden im Semester

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Wintersemester Sommersemester Punkte

B83004 Anatomie Naňka 4/3 C 4/3 C, E � 13

B80363 Grundlegene medizinische 
Terminologie

Černý 0/2 C 0/2 C, E � 4

B83013 Zusätzlicher Sprachkurs auf 
Tschechisch 1,2

Blažková Sršňová 0/4 C 0/4 CE � 2

B83006 Histologie und (allgemeine) 
Embriologie

Kučera 2/3 C 2/3 C, E � 12

B80366 Sportunterricht 1 Marcoň 0/2 C 0/2 C � 1

B83005 Anatomische Präparation 1 
(Präpkurs)

Naňka 27 Std /C  � 3

B80003 Biophysik und medizinische 
Physik

Beneš 2/4 C, E  � 8

B83010 Erste Hilfe, Treffen mit den 
Klinikern

Heczková 0/2*) C  � 2

B82240 Anatomische Präparation 2 
(Präpkurs)

Sedmera  31 hrs /C � 4

B83009 Biologie und Genetik 1 Šeda  2/2 C � 7

B80364 Medizinische Informationen Smutek  1/1 CE � 2

Gesamtpunkte   � 58

Wählbare Fächer durch den Studenten frei 
wählbar

� 2

Gesamtpunkte (ink. wählbare Fächer) � 60

*) Eine Stunde in Form von E-learning.

Studierende des Studiengangs Allgemeinmedizin erhalten am Tag der Einschreibung in das 1. Studienjahr die Liste der prakti-
schen Fertigkeiten (Logbuch) für das Fach “Minimale praktische Fertigkeiten (B81952)”. Sie sind verpflichtet, alle Anforderungen 
aus dieser Liste praktischer Fertigkeiten zu erfüllen. Dies wird vor dem letzten Staatsexamensteil im 6. Jahr durch das Institut für 
Allgemeinmedizin (as. MUDr. Bohumil Seifert, Ph.D.) geprüft und eingeordnet.

Studienverlaufsplan Medizin 2022/ 2023
2. Studienjahr

Wochenstunden im Semester

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Wintersemester Sommersemester Punkte

B83119 Physiologie Kittnar 5/4 C 6/4 C, E � 14

B83120 Medizinische Chemie und 
Biochemie

Šedo, Zima 4/5 C 4/5 C, E � 14

B83126 Zusätzlicher Sprachkurs auf 
Tschechisch 3,4

Blažková Sršňová 0/4 C 0/4 C � 2

B83376 Patientenversorgung/ Pflege Heczková 0/2* C 0/3C, E � 3

B80494 Sportunterricht 3,4 Marcoň 0/2 C 0/2 C � 1

B83121 Biologie und Genetik 2 Šeda 2/3 C, E  � 11

B83122 Mikrobiologie 1 Kolářová  2/2 C � 6

B83123 Grundlegende Immunologie Hrdý  1/0 CE � 4

B80036 Pflegepraktikum-Sommer Heczková  120 Std. C � 2

B82549 Intensiver Tschechischer 
Sprachkurs

Blažková Sršňová  40 Std. C � 1

Gesamtpunkte   � 58

Wählbare Fächer durch den Studenten frei 
wählbar

� 2

Gesamtpunkte (ink. wählbare Fächer) � 60

*E- learning
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Studienverlaufsplan
3. Studienjahr

Pflichtfächer 56 Fächer, Pflichtfächer 2 Punkte.
*) E-learning

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Punkte Wochenstunden  
im Semester

Erforderliche  
Klassifizierung

Winter Sommer

WS SS LEC PR LEC PR WS SS

B83164 Pharmakologie 1 Slanař 4 2 3 C

B80054 Integrierter Block: Mikrobiologie 
und Pathologie

Kolářová, Holub, 
Dundr

2 25 Std. C

B80632 Propädeutik in der inneren  
Medizin

Vrablík 4 2 3 C, E

B80634 Propädeutik in der Chirurgie Krška
Lindner

4 4 3

C, E

B81100 Bioethik 1 Dolista 1 1 C

B83160 Medizinische Psychologie und 
Psychotherapie

Vavrda 5 2 2 2 3 C CE

B83163 Mikrobiologie 2 Kolářová 5 2 2 C, E

B83161 Pathophysiologie Vokurka 13 4 3 2 3 C C, E

B83162 Pathologie Dundr 13 4 4 4 4 C C, E

B82925 Wissenschaftliches bildgeben-
des Verfahren

Burgetová 2 1*) CE

B83399 Grundlegende Kommunikation 
und Palliativmedizin

Rusinová 1 6 Std. C

B83159 Zusätzlicher Sprachkurs auf  
Tschechisch 5,6

Blažková 
Sršňová

2 4 4 C C, E

Pflichtfächer

B82431 Pathobiochemie 1 – Vererbbare 
Stoffwechselstörungen

Kožich 2 15 
Std.

E

B82432 Pathobiochemie 2 – Molekulare 
Onkologie

Šedo 2 15 Std. E

B82433 Pathobiochemie 3 – Bio- 
chemische Störungen

Zima 2 15 Std E

Studienverlaufsplan 
4. Studienjahr

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Punkte Unterrichtswochen Erforderliche 
Klassifizierung

B80082 Stomatologie Foltán 2 1 Woche C, E

B80122 Ophthalmologie  
(Augenheilkunde)

Heissigerová
Šín

3 2 Wochen C, E

B80123 Otorhinolaryngologie 
(Hals-Nasen-Ohrenheilkunde)

Betka 3 2 Wochen C, E

B82105 Chirurgie- Klinik und Einführung 
in die Herz- Kreislauf-Medizin

Krška 9 5 Wochen C 

B80116 Orthopädische Chirurgie Landor, Dungl, 
Štulík

3 2 Wochen C, E

B80078 Nuklearmedizin Šámal 2 1 Woche C, E

B80613 Urologie Soukup 3 2 Wochen C, E

B80098 Radiologie Burgetová 2 1 Woche C, E

B80128 Rehabilitationsmedizin Angerová 2 1 Woche C

B80126 Forensische Medizin Čabala 2 1 Woche C, E

B80033 Medizinische Immunologie Petanová 2 1 Woche C, E

B81311 Klinische Genetik Šeda 2 1 Woche C

B80791 Grundversorgung 1 Seifert 2 1 Woche C

B80386 Pharmakologie 2 Slanař 3 2 Std. | 2 Std C, E

B80080 Dermatovenerologie Štork 3 2 Wochen C, E

B80629 Bioethik 2 Dolista 2 1 Woche CE

B81312 Klinisch topographische Ana-
tomie

Smetana 3 36 Std. CE

B80121 Infektionskrankheiten Holub, Rozsypal 4 3 Wochen C, E

B80113 Berufskrankheiten und  
Toxikologie

Pelclová 2 1 Woche C, E

B83011 Innere Medizin– 
 Pneumologie 1

Homolka
Vašáková

1 1 Woche C

B83386 Propädeutik in Pädiatrie Honzík 1 1 Woche C

B80308 Sommerpraktikum -  
Chirurgie

Tošovský
Ulrych

2 2 Wochen C

 
Pflichtfächer: 58 Punkte.
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Studienverlaufsplan
5. Studienjahr

Studienverlaufsplan 
6. Studienjahr

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Punkte Unterrichtswochen Erforderliche 
Klassifizierung

B80124 Anästhesie und Notfallmedizin Bláha

Zazula 3 2 Wochen C, E

B80114 Klinische Biochemie Zima 2 1 Woche C, E

B80120 Onkologie Petruželka 3 2 Wochen C, E

B80118 Neurochirurgie Netuka 3 2 Wochen C, E

B80760 Psychiatrie Anders 6 4 Wochen C, E

B80762 Neurologie Růžička 6 4 Wochen C, E

B83007 Herz-Kreislauf-Medizin Linhart
Lindner

6 4 Wochen C

B80410 Innere Medizin - Nephrologie Tesař 3 2 Wochen C

B80304 Innere Medizin - Gastroentero-
logie

Brůha 5 3 Wochen C

B80305 Innere Medizin – Endokrinolo-
gie und Stoffwechsel

Kršek 5 3 Wochen C

B83012 Innere Medizin –
Pneumologie 2

Votruba
Koziar Vašáková

1 1 Woche C

B80579 Innere Medizin - Rheumatologie Pavelka 2 1 Woche C

B80602 Innere Medizin - Geriatrie Topinková 2 1 Woche C

B80307 Innere Medizin - Hämatologie Trněný 3 2 Wochen C

B81399 Innere Medizin - Prüfung Linhart, Homolka, 
Pavelka, Kršek, 
Tesař, Trněný, Brůha

1 E

B80084 Sommerpraktikum – Innere 
Medizin

Haber, Vrablík, 
Švestka, Kořínek

2 2 Wochen C

B83304 Sommerpraktikum - Pädiatrie Honzík, 2 2 Wochen C

 
Pflichtfächer: 57 Punkte.

 
Pflichtfächer: 58 Punkte.

Code Fach Leiter des  
Studienfaches

Punkte Unterrichtswochen Erforderliche 
Klassifizierung

B80402 Grundversorgung 2 Seifert 2 2 Wochen C

B81952 Minimum an praktischen Fähig-
keiten

Seifert 1 C

B83387 Gynäkologie und Geburtshilfe – 
Praktikum vor SE

Martan 11 6 Wochen C

B80576 Gynäkologie und Geburtshilfe 
- SE

Martan SE

B82107 Hygiene und Epidemiologie – 
Praktikum vor SE

Tuček 6 3 Wochen C

B80125 Hygiene und Epidemiologie - SE Tuček SE

B81055 Chirurgie – Praktikum vor SE Krška 11 6 Wochen C

B80352 Chirurgie - SE Krška, Lindner, 
Lischke, Fanta, 
Měšťák, Šimša, 
Štulík

SE

B81056 Innere Medizin – Praktikum vor 
SE

Trněný, Linhart, 
Kršek, Zavoral, 
Brůha

9 3 Wochen C

B80073 Innere Medizin - SE Trněný, Linhart, 
Kršek, Zavoral, 
Brůha

SE

B81057 Pädiatrie – Praktikum vor SE Honzík 14 7 Wochen C

B80141 Pädiatrie - SE Honzík SE

B81052 Öffentliche Gesundheitsdienste 
und Medizinrecht – Praktikum 
vor SE

Kopsa Těšinová 4 2 Wochen C

B80763 Öffentliche Gesundheitsdienste 
und Medizinrecht - SE

Kopsa Těšinová SE
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